
1.  

Gemeinde Frensdorf 
Kaulberg 1 
96158 Frensdorf 
 
 
Tel.      09502/9449-25 
Fax      09502/9449-44 
eMail: gemeinde@frensdorf.de 
 

Nr. im Bau- / Abgrabungsantrags-               
verzeichnis der Gemeinde   

Eingangsstempel der Gemeinde 

 

Formlose Bauvoranfrage 

 

2. Antragsteller/Bauherr  

Name Vorname Telefon (mit Vorwahl) 

Straße, Hausnummer PLZ, Ort eMail: 

 

3. Vorhaben  

Genaue Bezeichnung des Vorhabens: 

 

4. Baugrundstück  

Gemarkung Flur-Nr.  

Gemeinde Straße, Hausnummer 

 

seifert
Textfeld
Gemeinde Michelau i.OFr. 
Rathausplatz 1
96247 Michelau i.OFr.

Tel. 09571/9707-0
@ rathaus@gemeinde-michelau.de



seifert
Textfeld



5. Fragen, die im Rahmen dieser Bauvoranfrage geklärt werden sollen  

Hier auflisten:  

 

 

 

6. Angaben zur Erschließung  

 Zufahrt u. Hausanschlüsse vorhanden. 

 Geplante künftige Erschließung:   

 

seifert
Textfeld
Zufahrt und Hausanschlüsse (Wasser u. Kanal) vorhanden.



 

7. Anlagen  

 
           Lageplan mit Eintrag des Vorhabens  
   
             Bauzeichnung       
 
             Baubeschreibung 
 
             sonstige Anlagen 
       
Bezeichnung der sonstigen Anlagen 

 

8. Wie möchten Sie über den Beschluss des Bauausschusses informiert 
werden?  

 
           per Mail 
 
             auf dem Postweg 
 
             per Fax             

 

9. Unterschrift  

Ort, Datum Unterschrift Bauherr/Antragsteller 

 

seifert
Textfeld
Lageplan mit eingezeichnetem Gebäudestandort

seifert
Textfeld

seifert
Textfeld

seifert
Textfeld
Bauzeichnungen (Grundriss, Ansichten) mit Bemaßung

seifert
Textfeld

seifert
Textfeld
8.

seifert
Textfeld
Hinweise zur formlosen Bauvoranfrage: 
Die formlose Voranfrage ist in dreifacher Ausfertigung schriftlich über die Gemeindeverwaltung des jeweiligen Bauortes an das Landratsamt zu richten.

Folgende Unterlagen und Angaben sind immer erforderlich:
Formloses Schreiben mit Angabe
•	der Art des Vorhabens (z.B. Wohngebäude mit Garage)
•	der Grundfläche, Geschossigkeit und Höhe des Gebäudes
•	Lageplan M 1:1000 mit eingezeichnetem Gebäudestandort.

Die Gemeinde legt die Anfrage mit einer Stellungnahme dem Landratsamt zur endgültigen Entscheidung vor. Amtliche Formulare sind nicht erforderlich.

Zusatz-Hinweis: Formlose Anfragen sind nicht rechtsverbindlich. Sie geben dem Bauherrn nur einen Anhalt für seine Planung.




